
Der BB und Du 
Kleiner Leitfaden zum Umgang mit Besorgten Bürgern in Internetforen und sozialen Medien 
 
Immer wieder kommt es auf Facebook oder in Foren zu mühseligen Endlospostings zum 
Thema Flüchtlinge in Deutschland.  
Besonders eine Spezies macht es uns da schwer: der Besorgte Bürger. Schon mit wenigen 
Phrasen schafft er es, dass auch dem gutesten Gutmenschen irgendwann der Kragen platzt 
und es zum Austausch von Beleidigungen kommt. Und die nützen leider keinem. Die Wut, 
die in solchen Dialogen entsteht, entlädt sich im schlimmsten in der nächsten brennenden 
Notunterkunft. Denn der BB such nur nach Bestätigung seiner Meinung.  
Deshalb folgt hier der kurze Leitfaden zum Umgang mit dem handelsüblichen BB am 
Beispiel einer möglichen Antwort auf einen BB-Facebook-Kommentar.  
Für entwaffnende Freundlichkeit und freundliches Entwaffnen. 
 

Schritt 1: LIEBE 
Ja, ihr habt richtig gelesen. Es geht gleich richtig hart los. Der BB hat womöglich gerade 
eben gepostet, dass „die das Geld hier in den Arsch geschoben bekommen und wer 
kümmert sich um die deutschen Obdachlosen und überhaupt“. Und dann Liebe? Ganz 
genau! Der BB ist Konfrontation gewohnt. Er geht schon auf 180 an den Computer und will 
provozieren. Und indem du jetzt zurückraunzen würdest, würdest du nur sein schwarz-
weißes Weltbild bestätigen. Nimm ihn den Wind aus den Segeln! Begrüße ihn warm und 
herzlich. 
BB: Faules Pack, alle abschieben und dann Bomben drauf! 
Du: Hallo lieber BB! 
 

Schritt 2: LOB 
Baff. Das saß. Aber wofür soll man den denn jetzt noch loben? Ha! Dazu muss man wissen, 
dass der BB mit Politik noch nie was am Hut hatte. Politik, das ist was für Politiker und die 
sind alle überbezahlt, weiß man ja. Also: Dies könnte das erste Mal sein, dass sich der BB 
mit Politik befasst! Nutze diese historische Chance und lobe ihn dafür! (Gleichzeitig machst 
du damit ein kleines Fenster auf, aus dem du flüsterst „Gib zu, du hast dich NULL damit 
beschäftigt, oder.“ Aber nur ganz leise....). 
BB: Merkel muss weg, die treibt uns in den Ruin! 
Du: Wie schön, dass du dich mit dem Thema genauer beschäftigt hast!  
 

Schritt 3: INTERESSE 
Jetzt wird´s spannend. Der BB informiert sich nämlich ganz gern. Aber er liest nur Websites, 
die ihm alles schon vorgekaut servieren und seine Meinung bestätigen. Deshalb fühle ihm 
doch jetzt freundlich auf den Zahn.  
BB: Und dann hier deutsche Frauen vergewaltigen! 
Du: Kannst du mir sagen, woher du die Statistik dazu hast, dass mehr Sexualdelikte von 
Flüchtlingen im Jahr 2015 ausgingen? Woher genau beziehst du die Zahlen, die diesen Satz 
belegen? Interessiert mich! Sexuelle Gewalt ist ein sehr ernstes Thema. 
 

Schritt 4: ERKLÄREN 
Das sollte einfach sein: Erkläre dem BB sachlich und ohne herablassend zu wirken die Lage. 
Ich habe oft den Eindruck, dass ihm wirklich Informationen fehlen! Außerdem ist das ein 



erneutes Entgegenkommen von deiner Seite, dass ihn überrascht und ihm zeigt, aha, ich 
hab hier keinen Gegner, vielleicht kann ich mal meinen vor Wut zusammengekniffenen Anus 
kurz für einen zutraulichen Pups entspannen. Außerdem kannst du völlig überzogene 
Wutphrasen hier aufdröseln. 
BB: Sollen wir die jetzt etwa alle aufnehmen oder was? 
Du: Natürlich nicht. Es muss eine realistische Lösung gefunden werden. Bis dahin sorgen wir 
dafür, dass die hier ankommenden Flüchtlinge ordentlich untergebracht und versorgt 
werden, wie es in Deutschland üblich ist! 
 

Schritt 5: ZUSAMMEN 
Jetzt musst du zeigen, was in dir steckt: Finde Gemeinsamkeiten mit dem BB! Etwas, worauf 
ihr euch beide einigen könnt. Der letzte Satz hat es schon angedeutet: Deutschland geht 
immer.  
Denk daran, in jedem noch so aufgebrachten BB steckt auch nur ein gekränkter, verwirrter 
und vielleicht gar nicht mal soooo schlimmer Mensch. Vielleicht schaffst du es, dass er sich 
dir und somit dem ganzen Thema ein bisschen öffnet. Ein bisschen wärmer wird. Sich 
verstanden fühlt. Du kannst das! 
BB: Deutschland geht vor die Hunde und ihr macht auch noch mit! 
Du: Ich denke, ich kann dich verstehen. Mir liegt die Zukunft dieses tollen Landes auch sehr 
am Herzen und ich hoffe, das wir diese Situation zusammen so gestalten können, dass alle 
Bedürfnisse gedeckt werden können. Aber das haben wir Deutsche doch schon immer 
geschafft! 
 

Schritt 6: DANKE 
Du hast den BB freundlich begrüßt, du hast ihn anerkannt, du hast ihn befragt, du hast ihm 
etwas erklärt, ihm die Hand gereicht und jetzt kommt das große Finale: Sag Danke! Für 
was? Das wissen wir noch nicht. Aber allein schon das Gefühl, dass sich jemand bei ihm 
bedankt wird ihn a) verwundern, b) freuen und c) wieder ein kleines bisschen offener 
machen. Besonders Mutige ergänzen mit einem Blumenstrauß-Emoji. 
Du: Herzlichen Dank für deinen Einsatz!  
 
Meine Erfahrung mit dieser Art des Dialoges: Es gab zwei Möglichkeiten, wie der BB 
reagiert. Option A: Er freut sich, dass er jemanden gefunden hat, mit dem er reden kann und 
versucht, immer mehr Phrasen abzuladen. Spätestens bei Schritt 5 aber ist er so verwirrt, 
dass er den Kommentar liket und sich nicht mehr meldet.  
Option B: Er ist überfordert, wie ernst er genommen wird und verschwindet sofort aus dem 
Thread. Beides habe ich immer als extrem befriedigend empfunden. Vielleicht ging es dem 
BB danach auch etwas besser. Und vielleicht können wir so gemeinsam alle mal wieder tief 
durchatmen. Frohes Schaffen! 
 

 


